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Kündigungspreiſe für den 5. April: Roggen 146 146,50 M., Wei 
186,00 ef Gerſte . Mk, Hafer 167 M., Naps 9 M, N 
58 Mk., Spiritus 43,90 —70 M. (Br. H.⸗Bl.) 


Bromberg, 4. April. [(Bericht von A. Breidenbach.] Weizen 
182—205 Mk. — Roggen 145—154 Mk. — Erbſen, Koch⸗ 168174, 
Futter 150—159 Mk. — Gerſte, große 142—161, kleine 143—151 Mk. 
Hafer 156—172 Mk. — Lupinen, blaue 111—120 Mk. — Saat⸗Wicken 
234 Mk. (Alles per 1000 Kilo nach Qualität und Effektivgewicht.) 
[Privatbericht.] Spiritus 43 Mk. per 100 Liter & vi WC 
r. Ztg. 


Staats- und Volkswirthſchaft. 


Berlin, 4. April. Wochen⸗Ueberſicht der Reichsbank vom 
31. März. Er: 


1) Metallbeit. (der Beſtand an coursfähigem deut⸗ 
ſchen Gelde und an Gold in Barren oder aus⸗ 
länd. Mänzen) das Pfund fein zu 1392 Mk. 
berechnet. Mk. 498,609,000 Abn. 8,372,000 
2) Beſtand an Reichskaſſenſcheinen „ 31,003,000 Abn. 1,107,000 


3) Beſtand an Noten anderer Banken, 357, 
4) Beſtand an EE „„ ee un 28 
5) Beſtand an Lombardforderungen „ 59,908,000 Zun. 


6) Beſtand an Effekten „ 47,000 Abn. 
7) Beſtand an ſonſtigen Bun. „ 39,204,000 Zun. 


d. 
8) das Grundkapital Mk. 118,659,000 Zun. 462,000 
9) der Reſervefon dds. „ 12,000,000 unverändert. 

10) der Betrag der umlaufenden Noten „ 677,989,000 Zun. 52,147,000 
11) die ſonſtigen täglich fäll. Verbind⸗ 


lichkeiten „ 95,312,000 Abn. 13,751,000 
12) die an eine Kündigungsfriſt gebun⸗ 
; denen Verbindlichkeiten . „ 85,024,000 Abn. 4,897,000 
13) die ſonſtigen Paſſi aa „ 4,667,000 Zun. 3,468, 


Wie man ſieht, weicht der vorliegende Status der Reichsbank er⸗ 
heblich von einer langen Reihe früherer Ausweiſe ah, inſofern er eine 
erhebliche Zunahme der Anlagen erkennen läßt. Wie gewöhnlich in 
der zweiten Hälfte des März, ſo ſind auch diesmal wieder die Mittel 
der Bank bedeutend in Anſpruch genommen worden, um die Mittel 


k. verme 


875000 =, 
2315000 Vertheilung kommen, 50,000 Fl. für die Verwaltung verausgabt wer⸗ 


portefeuille der Bank um [Gokuchowo, v. Turno und Frau aus Obiezierze 
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en vom April bis September vier Fahrten monatlich, und für den übri⸗ 
ölſgen Theil des Jahres noch zwei Fahrten ſtattfinden; Ee aus 


der Poſtkaſſe beträgt 54,000 Dollars jährlich. Bei Weitem am aus⸗ 
gebreitetſten ſind die Landpoſtverbindungen: zu Wagen, Schlitten, rei⸗ 
tend oder zu Fuß; ſie reichen bis in die Hudſons⸗Baf⸗Länder, die 
Nocky Mountains und zum Theil bis an die Geſtade des ſtillen Oceans. 
Dem Weltpoſtverein würde durch die Aufnahme dieſes gewiß noch ſehr 
entwickelungsfähigen Verkehrsgebiets und ſeiner rührigen Verwaltung 
ein neues nicht unwichtiges Glied zugeführt werden. 

Wien, 3. April. Wie die „Preſſe“ unter Vorbehalt meldet, 
wird die Karl⸗Ludwigsbahn nebſt einer Superdividende von 24 Fl. 
einen Reingewinn von 400,000 Fl. für das Jahr 1876 vortragen. 

* Wien, 4. April. Die Einnahmen der franz Ditert. Staats⸗ 
bahn betrugen in der Woche vom 25. bis zum 31. März 441,347 Fl., 
ergaben mithin gegen die entſprechende Woche des Vorjahres eine 

indereinnahme von 33,616 Fl. 

a Wien, 4. April. Die Einnahmen der Karl⸗Ludwigsbahn be⸗ 
trugen in der Woche vom 25. bis zum 31. März 146,530 Fl., ergaben 
mithin gegen die entſprechende Woche des Vorjahres eine Minderein⸗ 
nahme von 39,353 Fl. 

* Wien, 4. April. Ueber den Rechnungsabſchluß der galizi⸗ 


Ueberſchuß von 984,000 Fl. über die zu 5 pCt. berechneten Zinſen aus⸗ 
Dieſer Ueberſchuß ſoll in folgender Weiſe Verwendung finden: 
000 Fl. ſollen als Superdividende (27 Fl. i 


13.702.000 . 1.357000 lſchen Karl⸗Ludwigsbahn pro 1875 verlautet ferner, daß derſelbe einen 


per Aktie) zur 


den. Der Reſervefond ſoll mit 40,000 Fl. dotirt werden. Der noch 
übrige Betrag von 418,000 Fl. ſoll auf Rechnung des laufenden 
Jahres geſtellt werden. Die im vergangenen Jahre geäußerten 
Wünſche der Aktionäre find von der Verwaltung inſofern berückſich⸗ 
tigt worden, als die Tantieme der Verwaltung von 10 auf 5 pCt. re⸗ 
duzirt worden iſt. Dem Betriebskonto des abgelaufenen Geſchäfts⸗ 
jahres wurden 200,000 Fl. für Erneuerung von Schienen zugewieſen. 


Angekommene Fremde 
N 5. April. AË 
Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer v. Breza 
3 aus Po⸗ 


D am 1. April fälligen 1 bereit zu ſtellen. Unterſaus Swigtkowo, Graf Dunin aus Broniſzewic, v. Bojanowski aus 
olche 


n Verhältniſſen hat ſich das Wechſe 
f déi Ge die Lombard- Forderungen um 


‚962,000 Dt 
8,750,000 Mk. gewachſen find. Daß die Anlage der Bank ſich längere 


Zeit auf der gegenwärtigen Höhe erhalten ſollte, iſt allerdings het Ma 
ri 


wahrſcheinlich, da erfahrungsmäßig in der zweiten Hälfte des Ap 
mehr Summen zur 5 nn welche vor dem großen 
Zinstermin ihr entzogen worden ſind. ah Eh deutet der heutige 
ankausweis denn auch keineswegs einen feinen 3 Aufſchwung 
des Handels und Verkehrs an, wie man aus ſe 
entnehmen könnte. Der Notenumlauf der Reichsban 
letzten Berichtsperiode um 52,147,000 Mk. vermehrt, während der 
Baarvorrath. um 8,372,000 Mk. zurückgegangen iſt. Die täglich fälli⸗ 
en Verbindlichkeiten der Bank weiſen eine Abnahme von 13,751,000 
M. die an eine Kündigungsfriſt gebundenen Verbindlichkeiten eine 
folche von 4,897,000 Mk. auf HeuDaßngefelifäjaft. Bel der dect 
* Rechte Oder⸗ufer⸗Eiſenbahngeſellſchaft. Bei der Rechte⸗ 
Oder⸗Ufer⸗Eiſenbahngeſellſchaft find die Arbeiten für den Rechnungs⸗ 
Sa gegenwärtig jo weit gefördert, daß ſich das finanzielle Re⸗ 
ſultat des abgelaufenen Jahres g an 
Einnahmen des Jahres 1875 ſtellt ſich danach die Summe von 8,628,004 
M. heraus, während die Ausgabe 5,466,870 M. betrug, ſo daß alſo 
ein Bruttogewinn von 3,161,131 M. verbleibt. Die Ausgaben⸗Summe 
etzt ſich wie folgt zuſammen: Betriebsausgaben 5,182,730 M., Rück⸗ 
age zum Reſervefonds 7500 M., davon gehen ab: 1) für Damm⸗ und 
Einſchnittsrutſchungen: 4766 M. welche auf den Reſervefonds über⸗ 
nommen worden ſind, 2) für Techniker⸗Diäten: 3600 M., welche au 
Baufonds genommen find, und 3) für Kies 15,000 M., welche ebenfalls 
auf ere übernommen find. Als Geſammtausgabe ergiebt ſich 
hiernach die Summe von 5,166,870 M. Der Brutto » Gewinn von 
3,161,133 M. dürfte nach den Vorſchlägen der Verwaltung in folgen⸗ 
der Weiſe vertheilt werden: für Tantiemen: 35,750 M., für Staats⸗ 
ſteuer: 194,999 M., zur Rückzahlung der Stgats⸗Bau⸗Prämie 76,795 
M., zur Dividendenbertheilung, 6%, PCt.fdes Aktienkapitals imfBetrage 
von 15,000,000 M., 2,850,000 M., endlich Uebertragauf neue Rechnung 590 
M. Die Dividende erreicht jonach dieſelbe Höhe wie im Jahr 1874, 
ein Reſultat, das unter den obwaltenden Verhältniſſen unzweifelhaft 
als befriedigend zu erachten iſt. N S 
Los) Der Generalpoſtmeiſter von Canada jagt in feinen 
eben erſchienenen Jahresbericht für 1875 bei Hervorhebung der gro⸗ 
ßen Vortheile des allgemeinen Poſtvereins für den Völkerverkehr, daß 
die Regierung von Canada mit Zuſtimmung des britiſchen Gouver⸗ 
nements die d reit u 
iſche Poſtgebiet umfaßt die Provinzen Ontario und Quebec, Neu⸗ 
Die ae ER Se E Pri Eduarßs⸗Inſel und Britiſch⸗ 
Columbien. Am Schluſſe des Jahres 1875 beſtanden dort 4892 Poſt⸗ 
anſtalten; es wurden während des Jahres befördert: A Millionen 
31 Millionen eben und 132,000 Packete; 


iefe und Poſtkarten, L : 
Sun EE wurden 6,700,000 Dollars vermittelt. Die 
Einnaymen der Poſt betrugen 1,536,000 Dollaxs, die Ausgaben 


3,000 Dollars. Die zu Poſtzwecken benutzten Eiſenbahnlinien hat⸗ 
E Länge von 4176 engl. Meilen. Außex den Desen aach an 
auf dem aklantiſchen Ocean und den ie Seen, beſteht auch eine 
canadiſche Poſtdampfer⸗Linie auf dem großen Ocean zwiſchen Victoria 


in Britiſch⸗Columbien und San Franzisko in Californien, 


Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Waſner in Poſen. 
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ufnahme in den Verein nachgeſucht habe. Das cana⸗ſne 


len, Wyſzynski aus Koſten und v. Gorski aus Polen. 


Hotel de Berlin. Gutsbeſitzer Graßmann aus Prochnowo, 

ver aus Strieſen, die Kaufleute Starke aus Leipzig, Bachnakiewicz 

aus Dresden und Deyſer a. Zilke, Schäfereidirektor v. Pradzynski aus 
orn. 


Keilers Hotel. Die Kaufleute Berliner aus Slupce, A. Fi⸗ 
aus Breslau, Horowitz aus Fotz, Irael aus Pinne, 
ogaſen und Glaß aus Grätz. 5 


Mylius Hotel de Dresde. Die Kaufleute Hintze, Bar⸗ 
tholomay, Brüger, Bachmann und Littauer qus Berlin, Merk aus 
Leipzig, Beier aus Weimar, Potowkowsky aus Köni sberg, Loebel a. 
Dresden, Fiedler und Ozoek aus Breslau, Rittmeiſter von Maſſow 
aus Poſen, Rittergutsbeſitzer Rohrmann aus Pogorzela und Frau 
Wandelt nebit Familie aus Sendzin. ? 


Hotel zum ſchwarzen Adler. Cichocli nebſt Bruder aus 


klar überſehen läßt. Als Geſammt⸗[Glozewa, Schulz -aus Polen, Szukalski aus Kretkow, Karczewski aus 


Drozdzyna, Bülow nebſt Frau aus Glogau. 


Grätz's Hotel zum Deutſchen Haufe (vorm. Krug). 
Die Kafleute Nöhner aus Neuſtadt, Michaelis aus Meſeritz und Heu⸗ 
ner aus Schwiebus, Vertreter der Aktien⸗Wagen⸗Fabrik Renz aus 
Jauer, Bürger Löwenberg aus Guben, Viehhändler Schulz aus 
Schneidemühl und Bökel aus Frankfurt, Fabrikant Meyer aus Ham⸗ 
burg und Hoffmann aus Leipzig. 


Scharffenberg's Hotel, Die Kaufleute R. E. Müller 
aus Zittau, M. Goldberg aus Berlin, Mörs aus Bielefeld, Peterlein 
aus Magdeburg und Morgenftern aus Breslau, Fabrikant A. Schu⸗ 


ckardt aus Görlitz und Lauenſtein aus Dresden. 

Buckow's Hotel de Rome. General⸗Major und Brigade⸗ 
Kommandeur Frhr. v. Kittlitz nebſt Frau aus Schleswig, Direktor 
Hornig aus Görlitz, Brauereibeſitzer Gebr. Scholtz aus Breslau, Ren⸗ 
tier Ball aus Dresden, die Kaufl. CHE aus Schrimm, Labram aus 
Neuchätel, Arbenz aus Valentigney, Reinhold aus Wien, Behrendt a. 
Berlin, Mainzer aus Mannheim, Teichmann aus Prag und Seidel 
aus Danzig. 

Tilsner's Hotel Garni a eee Vogelſang). 
Präparandenlehrex Swat nebſt Frau aus Meſeritz, Vorſteher Hücke 
ft Frau aus Meſeritz, die Kaufleute Sauer aus Breslau, Buſſe, 
Sprynger und Meyer aus Berlin, Lucke aus Bromberg, die Fabri⸗ 
kanten Wachmann aus Danzig und Marks aus Gleiwitz. 


. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Athen, 4. April. Der Trinaccia-Dampfer „Agrigento“ iſt bei 
Cap Malen auf einer Fahrt nach Brindiſi mit dem britiſchen Dam⸗ 
pfer „Bylton⸗Caſtle“ zuſammengeſtoßen und ſogleich geſunken mit 33 
Perſonen und werthvollen Poſtſendungen. Herr v. Radowitz war vor⸗ 


auf welcherſher mit einem griechiſchen Dampfer abgereiſt. 


Druck und Verlag von W. Decker & Co. (E. Rotel) in Poſen. 
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